
AWO NRW - Tarifrunde 2010  
Fragebogen 
 
 
 
Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
 
die ver.di-Tarifkommission AWO NRW hat über die Ziele in der Tarifrunde 2010 diskutiert. 
Die Entgeltregelungen können zum 31.08.2010 gekündigt werden. Die von der Tarifkommis-
sion besprochenen Themen und Ziele für eine mögliche Tarifforderung werden an den nach-
stehenden Fragen deutlich.  
 
Es gibt das allgemein Ziel, eine bessere Bezahlung (Entgelterhöhung) zu erreichen. Es kann 
aber auch „Zusatzforderungen“ geben. Das sind Tarifziele, die speziell für die AWO in NRW 
überlegt werden, weil sie Verbesserungen für jede/n Einzelne/n bedeuten würden. 
    
Bitte entscheiden Sie ganz persönlich einmal nur für sich, welche Bedeutung diese Ziele für 
Sie haben. Wir möchten unsere ver.di-Tarifforderungen 2010 zielgenauer an den Interessen  
und Bedürfnissen der Belegschaften ausrichten. Deshalb ist ihre Mithilfe wichtig. Nur wenn 
wir von möglichst vielen Kolleginnen und Kollegen eine Rückmeldung über ihre individuellen 
Wünsche und Interessen erhalten, sind wir in der Lage, unsere ver.di-Tarifarbeit passge-
nauer zu gestalten. 
 
Bitte bewerten Sie die persönliche Bedeutung der unterschiedlichen Tarifziele für Sie auf 
einer Skala von „1“ (große Bedeutung)  bis „5“ (keine Bedeutung): 

 
 
Allgemeine Ziele: 
 

Erhöhung des monatlichen Einkommens durch Erhöhung des mtl. Tabellenentgelts. 
 
Große Bedeutung 1 2 3 4 5 Keine Bedeutung 

 

Verringerung der Wochenarbeitszeit / Arbeitszeitverkürzung 
 
Große Bedeutung 1 2 3 4 5 Keine Bedeutung 

 

Aufwertung, mindestens Absicherung, der Bewertung meiner Tätigkeiten in einer neu-
en Eingruppierungsregelung (Entgeltordnung). 
 
Große Bedeutung 1 2 3 4 5 Keine Bedeutung 

 
 
Zusatzforderungen: 
 

Altersteilzeitregelung mit Zuzahlungen (Aufstockung) vom Arbeitgeber. 
 
Große Bedeutung 1 2 3 4 5 Keine Bedeutung 

 

Zahlung eines Zuschlages beim „Holen-aus-dem-Frei“. 
 
Große Bedeutung 1 2 3 4 5 Keine Bedeutung 
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Mehr Urlaubstage pro Jahr. 
 
Große Bedeutung 1 2 3 4 5 Keine Bedeutung 

 

Bewertung der Arbeitszeit als Nachtarbeit  ab 20 Uhr statt ab 21 Uhr. Jede geleistete 
Minute soll gezählt und bezahlt werden. 
 
Große Bedeutung 1 2 3 4 5 Keine Bedeutung 

 

Bessere Bezahlung von Bereitschaftsdienst und Rufbereitschaft. 
 
Große Bedeutung 1 2 3 4 5 Keine Bedeutung 

 

Begrenzung des Einsatzes von Leiharbeitnehmer/innen in meinem Betrieb. 
 
Große Bedeutung 1 2 3 4 5 Keine Bedeutung 

 

Begrenzung von befristeten Arbeitsverhältnissen bei der AWO in NRW (Höchstquote). 
 
Große Bedeutung 1 2 3 4 5 Keine Bedeutung 

 
Sonstige Anregungen:………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………                         
 
………………………..:………………………………………………………………………………… 
 
Bitte geben Sie uns noch folgende Angaben zu Ihrer Person: 
 

Ich arbeite bei der AWO in   
(Bez.-Verband / UB / KV) 

 

Beruf / Tätigkeit 
 

 

Alter 
 

 

Geschlecht 
 

 Männlich            Weiblich 

Ich bin ver.di-Gewerkschaftsmitglied  Ja          Nein 

 
Wenn Sie nicht Mitglied der Gewerkschaft ver.di sind: 
 

  Können Sie sich vorstellen Mitglied der Gewerkschaft ver.di zu werden? 
 
Eher JA! 1 2 3 4 5  Eher Nein! 

 

Vielen Dank! 
Bitte geben Sie diesen Fragebogen bis zum 30. April 2010 an die  
ver.di-Vertrauensleute in Ihrem Betrieb zurück.  
Oder senden Sie ihn an Ihren ver.di-Bezirk. 
Adressen im Internet unter:  
http://www.verdi.de/ver.di_vor_ort_-_wir_sind_fuer_sie_da/kartennavigation 
 

 
ViSdP: Wolfgang Cremer, ver.di NRW, Fachbereich 3,  40210 Düsseldorf 

http://www.verdi.de/ver.di_vor_ort_-_wir_sind_fuer_sie_da/kartennavigation

